
-conuk-Jiacliricnten aus det. 
allen Heimaits 

Zreusjetn 
vrovtnk Brand-www 

Berlin. Neulich Nachmittage 
stockte hier siinf Stunden hindurch in 
Folge Brandes des Hauntlabele der 
gesamntte elektrische Straßenbahw 
betrieb, ausgenommen eine Linie-. 
Eine gewaltiges Verkehrestörung wurde 
hierdurch heroorgerusen. — Die erste 
deutsche Uhrenauditelluug dahier mai- 
an den beiden ersten Tagen ihrer Or 
össnung von etwa 7000 Personen up 
sucht. llnter Anderen weilte dort aus« 
die chinesifcne Gesandtschaft eiioa zuni 
Stunden-Als Leiche im Wagenabtlusl 
aufgefunden wurde liirzlirh Abend-J isxkx i 

Eintrefsen des Sehnellzugro aus Tr-. 
den ein Hauptmann vom tssartewpi 
lierxtliegimcnn Ein Sciilagilnii lust» 
während der Fahrt seinem Leben Hi 

jähe-V Ende hereitet.——3n einein Wahn- 
sinnsansall erdriiilte die Zaugeriti 
Margarethe Trautmann ihr zwei Mo- 
nate altes Kind. Eic wurde non ihr-er 
Wirthin dabei betroffen. wie sie ani 
dem Sopha tiber dein tiinde lag, dae 
bereite erbriitit nnd talt nnd steif war. 
Die iingluiilicne wurde nach einer 
Jrrenanitalt gebracht. 

Fiirst en tua l de. Dieser Tage er- 

liängte sich an einein Baum in der 
Nähe des großen Ererzierplatzeo der 
iiian Seht-neben von der ersten Geta- 
dron, jedenfalls ans Furcht vor Strafe, 
da ersieh gegen einen Vorgesetzten ver- 

gangen hatte. Vorher machte Schöne- 
beck den oergebiichen Versuch, sich zu 
ertrönlen. 

Ga t ow. Hier hatte ein Uhrmacher 
Namens Fischer and Berlin ein Som- 
merlogiiz bezogen; unt seine Sommer- 
srische auch praktisch auszunutzen, nahm 
er Uhren zur Reparatur an. Zuerst 
lieferte er, da es nur billige Sachen 
waren, alles richtig ab; als er ruleut 
aber zwei iverthvolle goldene ihren 
zur Aufbesserung erhielt, verschwand cc 

damit auf Nirnmerroiedersehen. 
Pro vinx Dann-weis 

Ge e ile m ii nd e. Die vor mehreren 
Monaten rnit einem Kapital non lä- 
000,t)00 Mark gegründete »Geestentun 
der Horingtts und .L)oknieefiin1erei- 
Aktien-Gesellschaft« itat seit Kurz-cui 
ihren Betrieb ntit vorläufig iuni 
Dantvieru eröffnet, von denen in die 
sen Tagen die beiden ersten utit redt 
guten Fängen lieitngeleint sind. Tu- 
Datnpfer sind tiuizerit ieetitelnig ge- 
baute Fahrzeuge von ciren ist« Tonnen 
Größe nnd l» bit- ll Meilen Innr- 
geichwindigleit in der Stunde. Die 
Dampier tind mit 150 Netzen von ie 
circa sitt Meter Bringe nnd 15 Meter 
Tiefe ausgerüstet 

Giitt ingen. Der Schleifer Enttl 
Finsterbuich, der im Februar das horle 
betogte Fräulein Tanltverto ntit einer 
Drahtitltlinge crdroiielte, wurde auf 
dem Hofe des kundgetichte durch den 
Schar richtet Reindel ans Magdeburg 
hingerichtet. 

provknk gessen-klassan 
Horn b tt r g. Ein ungeunnnterWoltli 

thiiter überreichte onliißlich des vorzug- 
lich verlanienen internationalen Laton- » 

TennissTurnierS der Großlterzogin von 
» 

Meeklenburgs Schwerin Lttm fiir hiesige s 

Unterstützungebedlirftige. 
Marburg. Der Einbrecher Karl 

Mergard aus Kassel, der zu sieben 
Jahren Zuchthauo verurtheilt ist, ist 
aus dem hiesigen Gefängniß out-gebro- 
chen. Er vertibte sofort einen Cinbruch 
in einem Haus nahe dein Gefängniß, tvo 

er einen Anzug stahl. 
Schierfteim In der Nähe voni 

hier ertrtmlen beim Boden irn Rhein 
drei Männer, welche die Strömung 
fortriß. 

X- 

provins klommmr. ( 
Anklam. Der riitttcrgntabejitzcr 

Große aus Breiewitz gerieth in due 
Roderwcrk einer Tatiipsdkeschniasclzine. 
Tetn lingiitckitchcn wurden beide Beine 
zerquetscht. Der Tod erloste ihn bald 
von seinen Leiden- 

Massow. Jn Wittenfelde sind 
bei einer Feuersbrunst « Baucrnbosc 
tnit großen Getreidevorratisen nnd tod- 
tern Inventar verbrannt. Kinder, 
welche mit Streiryhöizern gespielt, 
haben die Feuersbrunst veranlaßt. 
v« pro-gin- Pokctr. 

P oi c n. Berliner Yigitatoretn weiche 
die Provinz tue-rieth versuchen eine 

,-Organijirnnks dskr Lianitandwerch Ein 
allgemeiner Wart-.JitdirirrlrrsLittostand, 
Um eine itnzuc Arbeitszeit ZU erzwin- 
gen, ist siir iHs sit-sinnt. 

Lobscn Fn Erixocnrode gerieth-en 
zwei Arbeiter denn Waisen den Nein-i- 
des in Streit, ein nnurrisetratitetcr 
Arbeiter hieb seinem isicnncn der Vater 
von siins liindern m, init der Sense 
den Kopf sast vollständig ab. Irr ine- 

trossene war sosort todt. Der Titcitcki 
wurde dem hiesigen Ainlegerichte zuge- 
sitter 

provini Qllpreusicrr. 
ii o n i ge berg. Das Laboratorium 

bon Albert Alexander in der Nillse von 

hier ist dieser Tage um die Miittaqozeit 
in die Lust geflogen. Der Besitzer des 
Laboratoriunio und zwei Gehilfen wur- 

den mit sortgeschlendert und erlitten 
Brandwunden Die Stelle, wo doe 
Laboratorium gestanden bot, zeigt nur 

eine schwarze mit Trümmern be- 
e Fische. 

Illenstein Auf dem Deuthener 
steilen-las wurde bei einer Uebung 
des Emonersiltegimento Konig Albetr 
M Carl-sen (ostprenßischets) Nr. to 
einem Deo over ein derartiger Stich 
ntit einer Lanze in die Schlafe zuge- 
s--«- -.·««- 

stigh daß der Mann nach wenigen 
Stunden anstatt-. 

pvsvsnt Mpltpreusjew 
D a n z i g. Das Staatsministerium 

beabsichtigt, die hiesige technische Hoch- 
schule vorläufig fiik den Besuch non 
600 bis Don Studirende einzurichten 
nnd mit t: Dozenten In desetzein 

El di n-1. Liin non Echictiaus Fabrik 
nnd Wer-it erneute-o Bimbo-Jäger- 
boot erreii«!)te vei der Prodesahtt eine 
Geschwindigkeit von :i:3.6 Knoten, die 
höchste die jetzt erreichte Fstunep 

Tlioin Ter poinriche Vjiaurcr 
Brigaten war in einer polnischem Volke 
netsmninlnna in Stamm in eine Cro- 
inara gekleidet tEramara ist ein ein«-, 
arilieqender nolnisctier Schniirroct), ers- 

sriiicmn Takt Gericht verurtheilt-: 
iLitignleti wcaen groben Unsngd zu tö« 
Mark Geldstran 

Zitjrinprovinp 
sinkt-e n. Lein »Pol. Tintele in- 

folge wurde eine tjsieldlotterie zur Wie- 
derherstellung des Hiiathisaused nnd des 
Miinstcto genehmigt Fiir das Roth- 
dauo sind sit-»Wir Mart, siir den Mun- 
ster Anmut-» Man bestimmt. 

Diir e n. Frau Cäsar Eciioller stif- 
tete onlossliiis der Verntiitiinng ihrer 
Tochter niit dem Regierungeassessor 
Wichelimne, der auch Minister Tiiieien 
bewohnte-, -.-»,nou Mart siir den frei- 
willigen Armenverein 

Lanqeniondheini. ziienerdings 
wurden im Umkreise deo alten Red- 
laneiierdcd sechs versenchte Stöcke ge- 
sunden nnd Zwar in einem noch ganz 
jungen Weinberge 

Nenivied Dietsieineinde Heddeos 
,dors wird iin kommenden Winter mit 

idem Ban einer Thalsperre beginnen, 
zum durch die Wasseritaft eines Seiten- 

sbached der Wied ein Eleftrizitiitsweri 
zu Beleuchtungs- Und Betriebszwecken itu münden. 

Protoqu gerechtem 
Lungen s a l Ia. Dieser Tage han- 

tirte der ltIsälIrige Arbeiter Otto Voll- 
mann mit einem geladenen Revolver. 
Plötzlich ging ein Schuß los und tras 

tdie in der llähe stehende viersalsrige 
Tochter des Arbeiters Werner, die 
sofort tödtlich getroffen niederstiirzten 

Hieraus schoß sich Vollmaan zwei 
TKugeln in die linke Seite und war 

sofort todt. 
Merseburg. Das hiesige Ettri 

stianeII-— kaaiscnlIaus be gelIt aru «.«"-. 
Septembersein gut-Irihrigeo Iubilijuut 
Das Waisenlsaus ist eine Stiftunng r 
Herzogin Christiania lng :t«.2. Zett- 
ternber Io-.:3t, gest. 2». Mai ITIIIkH 
der Gemahlin des- Herzogs Christian-II 
des Acltcren, der unter Vlndereut da-:i 
Fischhaus Inn Gotthardtsteiche errich- 
tete, das-, setzt ein Vergniigungslolal, 
nach ihm seinen Namen fiilIrt. 

Vrovlnk schickte-w 
Grün berg. Die durch das Hoch 

wasser des vorigen Jahres geschadigten 
Bewohner des Grilnberger Kreises er 

hielten an Untersuchungen »Hm- 
Mark ausgezahlt. Die Gemeinde Mil- T 

zig erhielt ein besonderes Geschenk von 
5700 Mart, während anderen Gemein- 
den flir lHerstellung non Vriiclem Dei-· 
chen und Wegen 2200 Mart zugebiltigt 
wurden. Die staatliche Unterstützung 
betrug stät-o Mark; die übrigen Stun- 
nren sind aus FlreisnIittelm durch pri- 
vate Zuwendungen und Samrnlungen 
aufgebracht worden« 

Marllissa. Hier ist der Cle- 
meindevorsteher Elsner aus Hart- 
ntannsoors vom Bliu erschlagen wor- 
den. 
Print-im Hitslrsswigixsolstkiw 
liiei rlln der isolsteiniscljen Weil 

küste erkranken der Eriiiiicr Lolnnann 
aus Linsuni, zwei Fisclier aus Titli 
morschen nnd ein Eclnsierlneilit ans 

Hamburg. Die vier Personen waren 
mit einem Segelschisf in Zee gegan- 
gen. Unter der Insel Buschsand len- 
tcrtc das Fahrzeug, nnd sornmtliche 
Jnsassen gingen unter- 

Friedrichörirls. Von unterrich- 
leter Seite wird mitgetheilt, das; dein 

longsiihrigen iioinrnerdiener desv Fur- 
sten Bismant, Pinnow idcr irn Testa- 
menle deel Fursien mit Inn-» Mark 
abgestanden worden ist i, in Berlin durch 
Vermittelung des Kaisers eine sichere 
Lebensstellung geschossen werden wird. 
Er wird wiilsrs einlich Portier ani 

eichelanzlerpaloia werden. Auch siir 
einige andere Verobschiedete der Fried- 
richerulier Tienerschast wird von Ver- 
ehrern derl Inkiner gesorgt werden 

Provinz Tut-Malen 
Viele-seid Jni Jahre Heu 

wurde der zkoniniio Paul Joliannien 
von hier slncinig, naslzdeni er sias 
schwere ilrlnndenfaisiliung nnd Belrnki 
hatte zu Schulden lunnncn lassen; 
Unter Andersrn erlsoli er non der west- 
silllschen Bank ans eine gesiilsrlite Plu- 

weisung 4000 Mari. Jisixt iit der Ver 
brecher genau nan- nicr Jahren in 

Berlin verliastet worden· 
Dar- t ni un d. Die on Lan Nangirs 

bahnhof anlniund zi. M. Wege-schlos- 
sene Station LortninndiHasen wurde 

siir den Frinislgntnerlelir in Wagen- 
ladungen von nnd nach dem Wasser- 
wege oder den Anlagen am Dortinuns 
der Hosen erassnet. 

Soe si. Ein tineost des vandwirtiss 
Schatze-V onel Lohne nnd ein Feld- 
aebeiter and Zoest wurden vom Hin- 
schlog getrosienz Beide starben nach 
wenian Stunden. 

gnupfem 
Drei-den« Die somiische Lehrer- 

schost beschloß, dern in Wien verstor- 
denen berühmten deutschen Schalmonn 
DI. Friedrich Title- in seinem Ge- 
smtmle Erst-Eises del Zwickou ein 

Denkmal zu Eckern-« »s- i... ,"..--..». 
lich August mmde non («.. .« «;Z«is:;s.j .- 

2entbundcm die kurz 1E.:.» sp« ins-sitt 
"siatb.——3:rci Koinpngiu.:: sci- Kaiser- 
ernadiecssJicgimcutcs :·.(:«. tin dahier 
hatten ilne Korn-work mit- Einnuinsfcu 

»von Künstlern, die bei dirscn Truppens 
-theilen dienten, und mit der Erlaubniß 
der Vornehmen durch Malercien auss- 
schmiici-.·1H"·»sscn. Durmdiese geschwei- 

«vollen Dekorationen wurde den Mann- 
schaftcu eine gewisse Liebe zu ilnem 
Soldatcnlscxm und die Freude am Schö- 
nen eingestürzt Nun hat der neue 
Kommaudem Oberst Sachse die Ma- 
lerei abschlagen und weiß tünchen las- 
sen, weil der weiße Anstrich — militii- 
tischck sci. 

Bannen Bei einem Brande- ittI 
Kuttewaide, bei dem ein Bauernaut 
nnd eine andere Besitznng eitmeäsrhcrt l 
wurden, ist ein neunjiihriges Mildelzexsw 
in den Flantsnen umgekommen. 

Gl auch a n. Die Behörde in Nie- 
derhaßlau belegte zehn Arbeiter, die 
einem sozialistischen Bergarbeiter beim 
Begräbniß das Geleit gaben, zu je :z«.) 
Mark Geldstrafe, weil sie mit hellem 
Anzug, hellem Hut nnd grünen Hand- 
schuhen bekleidet waren und beim 
Heimgange weltliche Lieder sangen. 
Die Verm-theilten haben Berufungj eingelegt. « 

Leipzig. Hier hat der frühere 
Rathstnaurermeister Schumann, an- 

scheinend in einem Ansall von Tatb- 
sinn, seine drei Töchter erschossen und 
dann dent eigenen Leben durch eine 
Revalverlugel ein Ende gemacht. i 

Oelsnin. Die Berliner Schau-i 
spielertn Cola von Olizar, die zur Ftnr 
in Bad Elfter weilte, stiirzte Nachts 
vom Balton herab und brach beide 
Arme. 

Unterschwarzbach Kiirzlich 
wüthete hier ein großer Brand. Der 
Brandstifter, der sein eigenes Besitz- 
thntn angezündet hatte, Gutsbesitzer 
Fick, hat zweimal aus sich geschossen 
und sich dann erhängt. 

Fsütingische Hintern 
Apolda. Hier sind setzt die drei 

vom Kaiser bestellten und Zur Ein- 
weihung der evangelischen Erloserlirchi 
in Jerusalem am :«. Oltoberd i 
bestimmten Glocken fertig gestellt nnd 
mit and der Bibel entnommenean 
schriften ausgestattet worden. 

E i s en a ch. Jn der Zwischen l«l3.re:t 
szen nnd Weimar seit rangem schwe- 
benden Eisenbahnfrage ist eine Klärung 
erzielt worden. Preußen bunt die 
Strecke NerstnnnensHiinseld mit Um- 
gebung des Höiiebncher und Eisenacher 
Tunneld, die Werrobalsn schließt in 
Oberrolsn an nnd sillirt die Linie iiber 
Vacha und Heisa nach Hiinfeld weiter. 

lslreirp Ein Deine Namen-J stim- 
mcrrnann larn l,ier Zitiichen die Buiskr 
nnd wurde zer: nsslntt 

Meuselruiu. iliirzlich brannten 
auf dem Kiesernichachte der Braun- 
lohlen Abbangesellschait ,,zriedene- 
grube« sämmtliche Gebäude mit Aue- 
nahme der Brilettsabtil und Vorrathes 
schuppen nieder. 

Freie gotüdth 
Hamburg. Die Hamburg-Ame- 

ricasLinie nahm in vollem llmsange 
den Postdarnpseroerlelsr zwischen Ham- 
burg und Kuba wieder aus.—-Die hie- 
sigen Bürgervereine haben durch ein- 
stimmige Beschlüsse dem Bestreben 
Ausdruck gegeben, daß der Feuerbestati 
lung besser als bisher die Wege ge- 
ebnet werden; im Besonderen solle die 
Feuerbestattung der ärmeren Bevölke- 
rung durch Verstaatlichuug des Betrie- 
bee- zugänglich gemacht werden. 

Bremen. Der partielle Ztrile der 
Matrosen und Heizcr hiesiger Dampfe-r- 
gesellschaften ist beendigt. Ihre For- 
derungen sind von den Arbeitgebern 
bewiliiat worden. 

t-iibeck. Neulich Abends gegen n 

lihr ging ein heftigeö linrretter nieder, 
Windhasen sowie Gewitter mit starken 
elektrischen Entladungen. Ju den Dar- 
sern der Umgegend: Wind-, Dum. 
tnerddari. Herrenwyh Metallan 
Schönberg u. s. w. sind Zahlt-einu- 
Brandschaden mit vielen Verlusten an 

Vieh zu beklagen. Born Traueimmder 
Leuchtthurm wurden l2 Feuerscheine in 

verschiedenen Richtungen bemerkt. 

Okdensnrg. 
O l d e nbu ra. Ja Jaderberg sink: 

zwei große Bauernhöse total nieder 
gebrannt· Eine große Anzahl Vieh und 
Geflügel, lu» Fuder Heu und viel 
Roggen sind verbrannt. 

Annales-beim gnijakh 
H ol tm i n d e n. Einem furchtbaren 

Unwetter-, dao uber unsere Stadt nie- 
derging, ist dae Wahrzeichen Holzmins 
dene, der Thurm der evangelischen 
Kirche, zum Opfer gefallen. Der via 

Meter hohe Thurm wurde 1888 vom 

Blitze getroffen, brannte damals theil— 
weise ob und wurde 1889 wieder neu- 

gebaut. Der Thurm ist seht in Glocken- 
stulsihöhe abgelnickt. Das Tosen des 
Orkans war so gewaltig, daß selbst die 
Bewohner der Nachbarhauser den Ein- 
sturz erst bemerkten. als sie die Trüm- 
merrnassen aus der Erde liegen sahen. 
Glücklicher Weise ist Niemand ver- 

unglückt und auch die Häuser in der 
Nähe des Thurmes blieben unbescha- 
dist. 

Gilsten. Durch Funken aue der 
Lolomotive dee Berliner Schuellzugesz 
wurde bei Rathmannotors ein aran 
200 Moran sassendee tsierstenscid an 

zwei Stellen in Brand gesetzt. Trot- 
der Anstrengungen ist das Feld völlig 
abgebrannt 

.. .- « .---.-.-. -·-....-- 

Erasijerzagthum steifem 
D a r in st a d t. Das Großherzogliche 

Ministerium hat der Aktien-Gesell- 
schaft siir elektrische Anlagen und Bah- 
nen zu Dresden die Erlaubniß ertheilt. 
die Vorarbeiten siir vier elektrisilss 
Straßenbahneii in Angriss zu nehmen« 
Es sind died die Bahnlinien inni 
Worms narls Piiisligheim, über III-:- 
hausen nach Herrelseiiih iiber Biirstkiri 
nach Lampertheini und von Worincz neun 
Horchtseiiii. 

Lilien. Eine schwere Schädigung 
des Weinsteckd ist durch Sonnenvraiid 
hervorgeiusen worden« Unter Einwir- 
kung der zu plötzlich eingetretenen His- 
ßcn Hitze schrumper die Traiideiidcckn 
zusammen und fallen iuassenlziiit i--J. 
Der dadurch hervorgerufene Berlzii 
scheint selir bedeutend 311 werden. 

Mii i n z. Die E’!rlr;iiisiss!eu iskallcit 
versuchte ihrem Nin-senden ijljeiiiaiiiie. 
der sie vorher iiiis;1)iiis.delt, den Hak- 
abziiiiimeideii. Die Verletzungen axs 
TUiauneo sind iiioeß nicht ledeiiegefal;!"- 
lich. 

Worin e. Der isiroßiierzeg hat die 
Wahl des Viirgermeisteid diöliler in 
Darmsiadt ziiui Bürgermeister unser-»i- 
Stadt bestätigt 

War-end 
M ii n then. Während des diessäiis 

rigen Oktaberfestes findet auf der Fest- 
wiese eine: Erste Allgemeine Ansstel- 
lung non Pfeier und Rauchrequisitcn, 
mit Wettstreit siir Tabake, Cigarrexs 
und Cigarrettem nebst Plakatkontnr 
renz der einschlägigen Brandt-en statt. 
Dem Unternehmen wurde seitens deel 
Magistrats ein sehr günstig gelegeneis 
Platz zugewiesen-—In einem hiesigens 
Gasthofe wurde ein Z zsähriger Komrnies 
und Handlungsreisender (Joseph E. ! 
aus OttakringiWien) in seinem Zim- 
mer auf dem Sopha erschossen aufge 

Futnden Selbstmord steht außer Zwei- 
e 

Aschaffenburg Die Sie-jährige 
Dienftntagd Babette lHeinlein aue 
Maritbreit wurde auf dem Felde vom 

Blitz getroffen und blieb sofort todt. 
Erlangen. Neulich Nachts sind 

in Steudach ein Wirthehaue, drei 
Stadel nnd zwei Schuppen mit sammt s 
lichen Ernteoarräthen niedergebrannt s 
Nichts konnte gerettet werden« Ter! 
Besiner dediAmvesenii wurde unteri 
dem Verdachte der Brandstiftung ver- 

haftet. 
Fiirtls Die Nie-litten der- jin 

Januar d. J. verstorbenen Kommer- 
zienrathed Hnmbser haben dein Magi: 
strat unter dem Vorbehalt spaterer Be- 
stimmung iiber die Stiftung ein Kapi- 
tal von .-"-»,«0» Mart übergehen- 

H o f. Hier stieß der Manier Fisrlixr 
nach vorariegegangenem Bortiveciiscl 
den Tagelohner Brendel von dein Neu- 
bau, auf dem er arbeitete, in die Tiefe. 
Die Verletzung Brendeliz ist sehr 
schwer-. Der Thctcr ist verhaften 

Landehnt Fu Achdorf ist eine 
Tagelöhneresran, die mit ihren vier 
Kindern in bitterster Noth lebte, an 

Hungerthphna erkrankt und sent ins hiesigen siiidtischen Firankenhause ge- 
storben. i 

Passarr T’i-: hiesige Polizei rei- 

hastete kürzlich einen gewissen Nudots 
Gust aus tielerar i:i dein Augenblicke-, 
als er salsrkxs :.'««;--«1:niastritte an-: 

Nickel ausser-b sjr riitt nur eine ge- 
ringe Anzahl solcher Illinntzen verfertigt 
haben und man sand bei ihrn außer den 
Werkzeugen auch nrir ein Dutzend der 
schlechten Falrifit.:!:. Inzwischen 
stellte sich herang» dasr er in hiesigen 
Geschäften mehrere solcher Münzen 
losgeichlaaen h.:t. 

Pertai’s. tjin reicher hiesiger 
Bauer beaniimgte seine zwei Knechte, 
zwei Holzlauern »Eines hinauszu- 
geben,« irr-il sie an einer von dein 
Bauern gelieferten Fnhre Holz Einige-: 
aus-zusehen hatten. Die Knechte be- 
sorgten den Austrag so gründlich, das 
der eine Holzhauer todt aus denr Plat. 
liegen blieb, der andere rnit remain- 
rnerten Schadeltnochen sterbend in’e 
Krankenhaus verbracht wurde. Herr 
und Knechte sind verhafteL 

Ruhrnanneselden Wegen lin- 
rentabilitat wird die hiesige Lokalbahtn 
station ausgelost. Ter- gesaintnte Mater- 
verkehr siir die Bewohner Tituhnranne 
seldenö geht nach und von tsiotteezelh 
Die Haltestelle bei der Bructninhle srir 
Zachenberg und Umgebung bleibt noch 
bestehen. 

Läu- dev Ylseirr;:l’alx. 
FrankenthaL gsn Heßheirn 

seierte dao Ehepaar Ph. Ztgihter, H 

Jahre alt, und Elisabeth Stehlen getr. 
Huckelberger. 83 Jahre-alt, dass seltene 
Fest der diarnautenen Hochzeit Tuc- 
Jubelpaar hat It Feinden r:r Enkel ust 
16 llrenteL Beide Eheaattcn sind noilx 
geistig und ldrperlich so rliitig. daß sie 
noch von ihrerrr Wohnortes nach Wonne 
und zurück zu ksuss nrarschrren, ein Weg 
zusammen von etwa snni Stunden. 

Herxhei ni. Hier srhlnks neulich 
Abends gegen ll Uhr der Blitz in ein 
Haus, in dem gerade Hochzeit gefeiert 
wurde. Die LZsährige Braut nnd ein 
2lsiihriger Hochzeitsgast wurden ge- 
tödtet, der Bräutigan schwer verlett 
Die iibrigen Anwesenden lauten n:it 
dem Schrecken davon. 

Kaiserelantern EininNanen 
ausgestiegener ttustballon rnir zwei 
Franzosen irn Korbe landete dreier 
Tage in Gutenbach Tsie Jniassen 
mußten sich beim Bezirldarnte getraue- 
rerr Erhebungen iiber die Zwecke ihrer 
Reise unterziehen nnd durften tanzt 
die Heimreise antreten. 

Otterberg Der hier- inr Eistr- 
beuch beschäftigte Arbeiter Peter Eiern 
brecher gerieth i::r Wirth-Ihnen :.r-t sit 
nem jüngeren Bruder in Streit Ein 

Verlauf desselben zog er das Messer 
und stieß es dein Bruder in’s Herz. 
Dieser brach tot: »Hu-muntern Der Thä- 
ter wurde in eine-.- i. ideren Wirthschast, 
wo er ruhig iueitcrgelneipt hatte, ver- 

haftet. 

x-- Würt em sorg. 
Stuttgart. Fast in gan; Wint- 

teinb ig Lilzn Eie « Juger beschlossen, 
siir Warn- ur. d »t i rhivaaren eine Ol- 
hohnug ers-. ·t-:eise eintreten zu lassen. 
Nur der Preis der billigsten Liiiirftl 
soll under-. is dzit bleiben. —t«okouiotit- 
fiihrer L:.k-..!, E r liirr lich utit seiner 
Maschine in d r linken· Einfahrteshaile 
des hiesigen Hauptbahnhofes auf die 
ungesieltte Trehsrheibe fuhr und ein- 
brach, wurde dieser Tage zur Beobach- 
tung seines-J trieisteezustondeo in eine 
Heilanisctt Verbracht. 

Co II n it a t t. Verhaftet w trde hier 
von der Fahndungorolizei ein elegant 
gekleidete-r lHerr, der seit einigen Mo- 
naten hier wohnt und sich durch sein 
Verhalten verdächtig gemacht hat, Mith- 
chenhandel siir Hamburger Häuser ;.i 
betreiben-. 

Eberstadt. Ein sehr originelier 
Kan fand neulich in einer hiesigen 
Wirthsrhaft statt. Ein Holzhiindler vom 

Mainhardter Wald brachte einen Wagen 
Bretter hierher, um ihn zu verkaufen. 
Ein gerade anwesender Schreinermei stei- 
aus der Nachbarschaft bot nach einigem 
Handel it Mart siir den Centner Bret- 
ter, woran der Händler sofort einging. 
Der Käufer dachte, ein gutes Geschäft 
gemacht zu haben, nachdem jedoch der 
Wagen Bretter gewogen war, zog der 
Käufer niit langem Gesicht Von dannen 
mit dem Bewußtsein, circa 50 Mart 
fiir die Bretter zu viel bezahlt zu 
haben. 

Laie-hingen sit der Nähe von 

hier wurden sieben Personen, die unter 
einein Baume Schutz gesucht hatten, 
vom Blitze getroffen. Eine ist todt, 
die Anderen sind schwer verletzt. 

Miilslhausen Der im besten 
Mannesalter stehende Weingärmerstarl 
Raith verletzte sich vor einigen Wochen 
beim Bespritzen der Reben leicht an 

der Hand. Er beachtete die Wunde 
kannt. Wie es nun scheint, ist durch 
das beim Bespritzen verwendete stup- 
servitriol Blutvergiftung eingetreten, 
und als der Arzt konsultirt wurde, mar 

ed bereite Zu spät. Ter Ungliickliche 
erlag der Berivundung, nachdem noch 
Starrlramuf hinzugetreten war. 

Weincsberg Die neue Staate- 
irrenanstatt tvird nun in der Nähe von 

hier errichtet werden. Auch Oehringen 
hatte sich darum betniiht. Für Weins- 
berg entschied man sich, toeil die 
Staatddomäne Weißenhos bei Weins 
berg sehr giinstig liegt und besonder-1 
die Wasscrversargungdverhältuisse ur- 

ziiglich sind. Die Domäne ist zudem 
Staatsbesitz, während in Oehringcn 
Grund und Boden hätte erst erwarben 
werden müssen. Es ist dies die fiinfte 
Staate-anstatt dieser Art in Wiirttetns 
berg, die anderen sind in Winuenden, 
Zwiesaltem Schussenried und Weis- 
senau. In Psullingen und Gäppingen 
sind Privatirrenanstalten. 

Baden. 
te a r l d r u h e. Aus bisher unbekann- 

ten Griinden erschoß sich der Obervosts 
direltiongsetretär Mann. 

R on stan z· Als kiirzlich der hiesige 
Standeebeamte eine Trauung vorneh- 
men wollte, stellte sich in letzter 
Minute heraus, daß der Bräutigam 
nach nicht volljährig war. Die Hoch- 
zeit mußte bis aus Weiteres verschoben 
werden. 

E berdbach Hier erwischte dad 
vierjährige Tochterchen deg Kassiers 
Müller in der Fitiche eine Flasche 
Kirschtvasser und trank daranet. Tag 
Kind wurde leblos aufgefunden; alle 
Rettungesversuche erwiesen sich ald ver- 

gewich- 
L a d end u r g. Bürgermeister Peter- 

tnann in Bruchsal wurde zum Bürger- 
meister von ttadenburg gewählt. 

Mannhe i ni. Der Schneidermei- 
ster Leonhard Schupvel in reimen hatte 
als Kassier des dortigen Turnvereine 
eine für die Anschasfung einer neuen 

Vereindsahne bestimmte Geldsuinnie 
von 850 Mark in Verwahrung. Einert 
Tages verschwand sein Geselle Christian 
Knödler und mit ihm vermißte der 
Meister auch das Fahnengeld Von 
London schrieb ihm Knädler dann höh- 
nische Briefe, die aber aus seine Spur 
führten. Er murde verhaftet, ausgelie- 
fert und kürzlich in der Fertenianimer 
zu vier Jahren Zuchthauo ve:urtheilt. 

Ec[asz-.-Lotl)tiugcn. 
St r a s; b u i« ,;. In der Vorstadt 

Gtiinederg-Elsiin lnncli in der Weint-tu 
der Gebriider Ort-inne ein qrosnsø Feuer 
aus, das die ganze skalnitgonlage eins- 
äscherte. Der chiaden belaust sich ans 
über sit-Wint- Makk, 

B i t s ch. Auf dein Wege von Burs- 
weiler nach Liderscheid wurde während 
eines starken tsicwittetø ein lssälsrigee 
Mädchen vom Blitze erschlaan. 

H a g e n a u. Beim Exerziren entsiel 
dem Soldaten Franz Stad1er vom thei- 
nischen .·nsakeit-Regiineiit Nr. U die 
Lanze. « er Schast stcnnnte sich aui 
dem Boden und die Spitze ging dein 
llnglücklichen durch den Hals, so daß 
alsbald der Tod eintrat. 

llrville. Ein kseuer legte die zu 
dem Schloß des Kaisers gehörigen 
Scheunen in Asche 

Gefletreitd. 
Wien. Jni stiistlitti Aue-ledern- 

schen Palaid wurde kiitzlicli in einein 
im Etdgesniosse gelegenen Zimmer des 
Gartentratted beim Aue-gruben des 

Fiißbodeng, behufs Einlegung von Sitt- 
fen, in der Tiefe von 75 Centimetern 
unter der Diele ein menschliches Sie- 
lett ausgefunden. Das Skeiett dürfte 
das eines Mannes sein und mehr als 
100 Jahre an der Fundstelle begraben 
gewesen sein-Die Genossenschaft der 

Fleischseleher hatte in diesem Jahre 
vor dem Sophiensaale eine Triumph- 
psorte zu bauen beabsichtigt, die aus 
Schienen, Wiirsten u. s. w. hätte her- 
geftckjt werden sollen, doch, heißt es, 
sei die Au.:iiihrung non Seite der Po- 
lisei nicht gest.:·tet worden, weil nicht 
genug Wirthe aussteigen werden könnte, 
unt die theilweise oder ganze Verspri- 
sunis des Bogen-J zu berhindcrn. 

Fig-rann Die Polizei lant einer 
irei tout zitteigten Faisrhtuiinzcrbande axsf 
die Stint-. Die Personen, die bit-Z 

falsch- tsictd hier vertriebeu, innre-Jst 
bereits verlier-steh Die vFälscher-, weinte 
ihren 3115 in Qesterreich haben, vsind 
bereits besinnt-» 

Verzeih Lsontaso Pontegai, einer 
der kiihnsten ;Te1·gsteiger des Trentiuo, 
verstieg sich bei Dossino, stürzte iiber 
eine kalossale Felswand ab und wurde 
als zerschmetterte Leiche aufgefunden 

V r ji n n. Das Briinner Ferienheim 
Groß-illlctscsdorf ist total niederges- 
brannt. tsitiicklither Weise ist kein inei- 
tereö tlngliick zn beklagen. Die in der 
Ferienkolonie untergebraeht gewesenen 
Izu Knaben wurden rechtzeitig ans 
dem brennenden Hause entfernt. 

JnnsbrucL Ein Präsidialerlasz 
der Fintnizlandesdireltion siir Tirol 
und Vorarlberg besagt, daß das Erschei- 
nen ini Spoztkleide den Stetteraiittg- 
beamten im Amte strengstens verboten 
wird, da es unsehicklich sei! Die Ve- 
zirkehauptntannsthasten sind zur sofor- 
tigen Anzeige verpflichtet, weint sieh 
ein Herr Beamter untersteht, in sei- 
nem Amte im Sportkleid zu erscheinen. 

Lember9. Auf der Bahnstreete 
zwischen Nawa und Sokal entdeckte ein 
Arbeiter-, daß bei Nacht els Paar 
Schrauben, welche die Schienen mit 
den Schwellen verbinden, von einem 
unbekannten Thäter ans TUitithwilten 
oder ttt berureaIertIctIer Ansicht entfernt 
worden waren. Tie Schienen lagen 
ganz lose aus den Schwellen und der 
Personeuzug, welcher bii Nacht dariibir 
passirte, ist nur durch Zufall der Ent- 
gleisung entgangen. 

B o d i a b ra S Tie Et«b«st«inzessin 
HohenlolIe, Zustuiegettochter des deut- 
sch en d)keich5tanzlets-:, schwebte neulich 
hier in grosser rtsetienrs a falIt. Sie fuhr 
in einem tlalm auf der Elbe und fiel 
beim dassiren eini: « Kehre-J in Z LtEiiIL 
ser, itt dein sie soimt nirirlItuatiit. Meh 
rete Personen et lieu herbei, und es ge- 
lang, ste zu retten. 

Schweiz- 
Vern Der zuteile internationale- 

ititlIograplIenkottgtes:, welcher hier tagte 
und aus dem ein-a 12,uu« Mitglieder 
lithographischer Arbeiterverbijude durch 
Delegirte vertreten waren, lsit die 
Gründung eine-I internationali.i Ber- 
baudes beschlossen, der sämmtliche 
organisirte Vereinignugeu der litho- 
graphischen Arbeiter, sotvie der Arbei- 
ter verwandter Beruseacten umfassen 
soll. Gleichfalls beschlossen wurde die 
Schassnng eiuees stattiigen internatio- 
nalen Selretatiatis suune einer Wider- 
stande-lasse siir Etrilesalle. Das-Se- 
krelatiat tuird borliiusig seinen Sitz itt 
England haben-Fu der Nähe der 
Beatuehohle hat sich ein modernet Ein- 
siedler niedergelassen. Es ist dies ein 
Millioniir aus Basel, der sich aus 

Furcht, vergiftet zu werden, hier in der 
Einsamkeit ein schonee Haue gebaut, 
das er allein mit einer treuen Diene- 
rin bewohnt, nur sich und seinen Mil- 
lionen lebend. 

Ziiri ch. Einem Ziiricher Blatte 
zufolge lIat der Zigeuner Rigo in einer 

kleinen titrche Zurichö den katholischen 
Glauben abgeschworen und ist zum 
Protestantiemuz iibet«getreten. Auch 
Prinzessin Ehimay bereitet sich zu die- 
settt Schritte bor. 

Ba s e l. Jn Basel ist der Polizei- 
lientenaut Schatz spurlos verschwunden 
Er soll wegen unverschuldeter blond- 
tnischer Bedrängtheit siitt nach Amerika 
gewendet haben. 

St. Gatten. Ein Priuz non 

königlichem Gebliit, der in der Schweiz 
eine Predigt halt, diirste so bald nicht 
wieder zu finden sein. Der dileffe des 
Königs Albert von Sachsen, Prinz 
Max, der bekanntlich nach Abschluß sei- 
ner juristischen Studien und Erlangung 
der Doktor-wurde zum Priesterstande 
übergetreten ist, hat jiingst auf Ein- 
ladung des staplane non Widnau, der 
nut dein Pius-en in meintntt studii·te, 
in der Kirche Zu Widuau nur Kirchweih- 
fest gepredizxu. 

A p r e n ;e l i. Die starke Besuche- 
ziffer, die der Snnties dieseg Jahr aus- 
znweisen int, lassen den Gedanken un 

eine Eiintidbnhu wieder entstehen-« 
Dad Appeuzellerliuid kann init drin 
diediiiisri sn Frenidcnbesuclj Zufrieden 
sein; di leinen Seuibiiuser sind liber- 
siillt, aber auch die größeren haben ges- 
niigeud Miste-. Es verdient erwähnt zu 
werden« das; dieses Jahr noch kein ernst- 
licher lingliickssali ans den istppenzeller 
Bergen gemeldet wurde-, Ivab fast als 
ein Wunder zu bezeichnen ist. 

Waklis· Die kürzlich eröffnete 
Gorncrgratbahn ist jetzt die höchste 
Bergbahn in- « 

roya. Die Wengern- 
alpbakm iiat ihr-n Höhepunkt bei 2064 
Meter, die Pif "' usbahn bei Ame-, die 
Brienzer Rothhi«.ibat)n bei 2252, die 
Gornergratbabn bei 3020 Meter. Die 
höchste Vergbalsn iibs«i·lsnupt ist die Pikes 
Pest Rail dick-ad iu Colosodo Mord- 
qrnerikn), die uns-n Ausgangspunkt bei 
2015 Muts nnd iksren .Liiit)epunkt bei 
4260 Meter vat. 


